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Pflüder!
Nicht lange bleibt der weiße Teppich,

wenn es in unsern Städten schneit,

nach ein paar Tagen hat man wieder
die uferlose Pflüderzeit!

Die Damen schlüpfen in die Stiefel

(man sieht nur noch das Knie vom Strumpf!)
und gehen unbeschwert und heiter
im allergrößten Pflüder-Sumpf

Die Männer haben nur Galoschen.

der Pflüder strömt hinein im Nu.

das Resultat: ganz naß der Socken

und aufgeweicht sogar der Schuh

Die Hunde sind dann schon gescheiter
und finden eher ihren Rank.

sie seh'n vom Hause auf den Pflüder
und bleiben auf der Ofenbank

Normale Menschen haben Pfnüsel.
Sie auch so grüßt man schon von weit,
ein Nieseh und ein stummes Nicken,

ja. ja. es ist halt Pflüder-Zeit uiu

En Cognac
In Amriswil im Thurgau steht neben

dem Gemeindehaus auf einem hohen
Sockel ein mächtiger eherner Muni
Stier). Ich frage meinen Freund, den
«Süüli»-Müller, nach der Bedeutung
des imposanten Denkmals und erhalte
prompt die Antwort: «Wil mir äba e
Muni-zipalgmand sind 1 » Frank

SINGER-HAUS
BASEL am Marktplatz

Wir kochen für Feinschmecker
und solche, die es werden wollen

LO CAN DA TICINESE
das heimelige Lokal für Amateure
franz. und ital. KUche und Weine

Telephon 339 30 Inhaber: J. Ziegler-Raz

Wie die Alten sungen
Sie spielen Kriegeriis. Von den wild

durcheinander schreienden Kämpfern
lösen sich zwei kleine Kerle ab, und
während die andern weiter toben,
erlausche ich folgendes:

Maxli: «Du, mir wei zäme e
Nichtangriffspakt mache. Me darf sech de
nümme agryffe.»

Beat willigt ein, fragf dann aber nach
kurzem Besinnen: «We me wott, darf
me ne de bräche?» Peter

Punkto Gift
«Also wie gseit, Herr Bünzli, Sie chömed

als Goafför nid i Frag für Zuesatzcharte

als Giftarbeiter», sagt der
Schalterbeamte.

Bünzli jammert. «Aber d'Milch söll
doch so guet si gege 's Gift Ich wott
ja die Charte nid für mich, aber für
mini Frau. Wenn Sie die känne würded,
Herr Vorsteher, also es wär schüli

nötig.» AbisZ

Probates Mitfel
«Chöit Dir zu däm Grücht schtah?»
«Nei I »

«De chöit Dir es wili sitze!»

Sein und Schein
Siehst Du ein Fah,

so denkst Du: Wein.
Wer geistreich scheint
braucht ers zu sein? Fe,ix

Burçermeisferli ^ApéVitif anisé
Im schwarzen

Kaffee
ganz herrlich!

E. Meyer Basel Gü terstra h,e 146
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Vitamin
Bi und C

sind
lebenswichtig

elmer

Hersteller: _W
Clmag GHarus ff-' J

führen Siq
deshalb

Jhrem Körper
Vitamine

OLA
EL-VI-KO

Der Vitamingehalt untersteht der ständigen
staatlichen Vitamin-Kontrolle.

Bitte, verlangen Sie unsere Vitamin-Produkte
im Restaurant od. beim Mineralwasserhändler.

Entdeckung eines neuen Vitamins

Der Verleger des Nebelspalfers erhielt auf

Neujahr nachfolgende Zeilen, die abzudrucken
er sich nichf versagen kann:

Lieber Herr Verleger
Die Bedeutung der Vitamine wird uns

heufe fast nur zu anschaulich demonstriert.

Vor allem das Vitamin C scheint
da von Wirksamkeit zu sein. Hätte ich

bei der Nobel-Stiffung mitzureden, so
würde ich die Auszahlung eines Preises

an Sie beantragen. Denn Sie oder Herr
Bö haben, ohne es recht zu merken,
ein neues Vitamin entdeckt, das ich in

Erwartung einer fachmännischen
Klassifizierung als Vitamin N bezeichnen
möchte.

Der «Nebelspalter» Vitamin N)

bringt mit seiner guten Laune und
seinem erfrischenden und immer anständigen

Humor zumindest so viel
Stärkung der Seele und damit des Leibes
wie diverse in Mode gekommene
Präparate.

Dies gilt vor allem, wenn er in
Daueranwendung genossen wird. Teilen Sie
sich nun mit Herrn Bö in den Ruhm, das

Vitamin N («Nebel-Nobelpreis-Vitamin»)
entdeckt und verbreitet zu haben

Mit allen guten Wünschen fürs Neujahr

bin ich Ihr Linus Birchler.

Wie man Briefmarken sammelt

1A0 Seiten Text, reich lllu-
striert Ideales, unterhaltende^

Lehrbuch für jedermann
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